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- Mikroseismische Aktivität Geothermischer Systeme

Ziele:
• Messen und charakterisieren der an deutschen Geothermiestandorten 

aufgetretenen Seismizitätaufgetretenen Seismizität. 
• Abschätzung der seismischen Gefährdung 
• Entwicklung von Strategien zur Vermeidung spürbarer Erdbebeng S g g p
• Verbessertes Prozessverständnis zum Entstehen induzierter Erdbeben
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Gebiete für mögliche 
h d th l N thydrogeothermale Nutzung

(Schulz et al., 2007)
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(Quellen: Schulz et al., 
BGR-Erdbebenkatalog)



Kontrollierte ZirkulationKontrollierte Zirkulation



Seismisches Monitoring an 7 Standorten in Deutschland

z.B. Südpfalz

(Q ll(Quellen:
KIT, BESTEC, BGR)



Mikroseismizität in der Südpfalz

(Quelle: KIT)



Detektion Insheim-Ereignis
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Mikroseismizität bei Unterhaching

(Quelle: LMU)



Lokalisierungen Südpfalz

(Quelle: KIT)



Lokalisierungen Unterhaching

(Quelle: LMU)



Geothermisches Kraftwerk
Ansatz zur Analyse der induzierten Seismizität 

KraAbnahme-
beziehung
für PGV

z0

Modell der seismischen Quellregion
- MaximalmagnitudeMaximalmagnitude
- Stationär

(Quelle: BGR, B4.4)



Diffusivitätsabschätzungen der Back front

Bi h i A hBisherige Annahmen:

• Druckunabhängiger hydraulischer
TransportTransport

• Elastisch und hydraulisch isotrope
Medien ??

Was für Diffusivitätsabschätzungen
liefert die Back front im Falle eines
dr ckabhängigen h dra lischendruckabhängigen hydraulischen
Transportes in anisotropen Medien?

(Quelle: FU Berlin)



Simulation der Mikroseismizität bei der 
Rissausbreitung, GeneSysRissausbreitung, GeneSys

t

(Quelle: TUC)



ZusammenfassungZusammenfassung

Bisherige Ergebnisse:

• Seismizität an 7 deutschen Geothermiestandorten gemessen und 
charakterisiert
M th d G fäh d b hät A d f• Methoden zur Gefährdungsabschätzung zur Anwendung auf 
induzierte Seismizität angepasst

• Modellierungsansätze entwickelt und an weltweiten Datensätzen 
getestet
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Weitere Informationen: www.mags-projekt.de


